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Journalisten-
Preis für 

TV-Sendung

CHRISTIAN RACH

Ottensen – Journalisten-
preis für den Hamburger 
Sternekoch Christian 
Rach (Foto, „Tafelhaus“)! 
Seine RTL-
Sendung 
„Rach, 
der 
Restau-
ranttes-
ter“ wur-
de mit 
dem Ernst-
Schneider-Preis in der 
Kategorie „Wirtschaft in 
der Unterhaltung“ aus-
gezeichnet. 
Am Montag um 21.15 Uhr 
zeigt RTL die letzte Folge 
der aktuellen Staffel. Die 
nächsten Folgen werden 
voraussichtlich ab Janu-
ar 2010 ausgestrahlt.

Zieht sein
Musical bald
nach Wien?

UDO JÜRGENS

St. Pauli – Voraussicht-
lich wird das Musical 

„Ich war 
noch nie-
mals in 
New 
York“ 
mit 
Songs 

von Udo 
Jürgens 

(Foto) 2010 Premiere in 
Wien feiern. „Das hieße 
aber nicht zwangsläu-
fi g, dass die Show aus 
Hamburg wegzieht“, so 
„Stage Entertainment“-
Sprecher Holger Kers-
ting. „Ein Musical kann 
durchaus in zwei Städten 
gleichzeitig laufen.“ Den-
noch werden Produkti-
onen wie „Sister Act“, 
„Zorro“ und „Die unend-
liche Geschichte“ für den 
Standort Hamburg ge-
prüft, so Kersting.  anna

Ole von Beust will noch
 mal wiederkommen

Sternschanze – Jubel im Fa-
milienlokal „El Toro“ am 
Kleinen Schäferkamp. Das 
spanische Traditions-Res-
taurant ist mit dem „Gas-
tro Award“ ausgezeichnet 
worden. 

In der Rubrik „Interna-
tionale Küche“ sind sie 
laut Gästeurteil die Besten 
der Stadt. „Ein Lob von un-
seren Gästen ist immer das 

Schönste“, so Argi Simos. 
Seit 29 Jahren betreibt der 
Kultwirt mit seiner Frau Ru-
la und den beiden Söhnen 
Janni und Marko das klei-
ne „El Toro“. Zu den promi-
nenten Gästen zählen zum 
Beispiel Christa Goetsch, 
Otto, Nachbar Smudo, Udo 
Lindenberg und „Soul Kit-
chen“-Star Adam Bousdou-
kos.  vop

Von VOLKER PESCHEL

Altstadt – Hamburg ganz 
heimatstadtverliebt. Mehr 
als 800 Gäste kamen ges-
tern Abend in die Kunst-
halle zur feierlichen Ver-
nissage der Ausstellung 
„Hamburger Ansichten“ – 
präsentiert von BILD.

Bürgermeister Ole von 
Beust sagte ein paar kur-
ze Begrüßungsworte, ver-
sprach dann: „Ich werde 
mir diese schöne Ausstellung 
noch einmal ganz in Ruhe anse-
hen.“

Nach einigen einführenden Sät-
zen von Kunsthallenchef Hubertus 
Gaßner und Kurator Ulrich Luck-
hardt ging es für die geladenen 
Gäste in die Ausstellungsräume 

im Hubertus-Wald-Forum. 
Zu sehen gibt es mehr als 80 

Hamburg-Gemälde der Früh-Mo-
derne von Malergrößen wie Max 
Liebermann, Lovis Corinth und 
Emil Nolde.

Die Vernissage-Gäste raunten 
vor den Bildern: „Guck mal, ist 
das nicht da und da ...“ Oder: 
„Sieht das nicht heute so und so 
aus?“

„Hamburger Ansichten“: Eine 
Ausstellung, die Lust macht auf 
diese Stadt. Ab heute 10 Uhr ist 
sie geöffnet. BILD sagt: Hinge-
hen! 

Info: Bis 14. 2., Di.–So. 10–18 Uhr 
(Do. bis 21 Uhr), 10 Euro.

Kaum wiederzuerkennen: Nova 
Meierhenrich als todkranke Josefi ne 
Pentrop im Kinofi lm „Unter Bauern“ 

Party-Schönheit Nova Meierhenrich

spielt eine todkranke Frau

Das war
meine

schwerste
Rolle

GASTRO-PREIS FÜR „EL TORO“ 

Vater Argi 
und Sohn 
Janni Simos vom 
„El Toro“ mit dem 
„Gastro Award“

Gäste zeichnen Hamburgs
besten Spanier aus
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Bei der Premiere 
von „Unter 

Bauern“ strahlt 
Nova Meier-

henrich auf dem 
roten Teppich
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Von THERESA 

HALLERMANN

Eimsbüttel – Sie ist Stamm-
gast auf Hamburgs Par-
ty-Parkett, immer gut ge-
launt und strahlend schön. 
Im bewegenden Film „Un-
ter Bauern“ (startete ges-
tern in den Kinos, in Ham-
burg: Abaton und Koralle) 
zeigt sich Schauspielerin 
Nova Meierhenrich (35) 
von einer ganz anderen, 
ernsten Seite. Es war ihre 
schwerste Rolle!

Neben Leinwand-Stars 
wie Veronica Ferres (44) 
und Armin Rohde (54) spielt 
sie die todkranke Land-
wirtin Josefi ne Pentrop, 
die den jüdischen Pferde-
händler Siegmund „Men-
ne“ Spiegel in ihrem Bett 
vor den Nazis versteckt. 
„Unter Bauern“ erzählt ei-
ne wahre Geschichte, ba-
sierend auf den Memoiren 
von Menne Spiegels Frau 

Marga (97, BILD berichte-
te). Die jüdische Familie 
lebte in Ahlen, der Hei-
matstadt von Nova Meier-
henrich. 

„Ich bin so froh, ein 
kleines Rädchen in diesem 
großen Film zu sein“, sagt 
Nova Meierhenrich. „Die-
ser schwere Stoff hat mich 
emotional ganz schön mit-
genommen. Es lag nicht 
auf der Hand, mich zu be-
setzen. Man steckt mich 
gern in die Schublade 
der süße Blondinen. Aber 
ich habe die stille Hoff-
nung, dass nun das eine 
oder andere Vorurteil ab-
gebaut wird und ich die 
Chance bekomme, solche 
Charakter-Rollen öfter zu 
spielen.“ 

Ganze Arbeit haben 
auch die Maskenbildner 
von „Unter Bauern“ geleis-
tet. „Ich wurde mit Dreck 
und Fett beschmiert, sehe 
wirklich elend aus. Selbst 

gute Freunde ha-
ben mich auf der 
Leinwand nicht 
erkannt“, so No-
va Meierhenrich. 
„Es war das erste 
Mal, dass ich vor 
der Kamera kom-
plett uneitel sein 
durfte. Ich habe 
es richtig genos-
sen, so hässlich 
zu sein.“

Bei der Pre-
miere des 
Films am Mitt-
wochabend in 
Münster traf 
Nova Meier-
henrich auf 
die Nachfah-
ren der Frau, 
die sie spielt: 
„Die Enkeltoch-
ter hat mir ge-
sagt, dass sie mich 
in der Rolle sehr gut fand. 
Ein Kompliment, das mich 
sehr gefreut hat.“    

c Ulrich Luckhardt (li.) 
und Jost Deitmar

Ole von Beust und b
Kunsthallenchef Hubertus 

Gaßner blättern im 
Ausstellungs-Katalog

Sophie Schröpfer (li.) und 
Monja Naleppa vor 
einem Gemälde 
von Max 
Liebermann

Bürgermeister von 
Beust hält eine
launige Ansprache

Hamburgs schönste Ausstellung eröffnet

Fotos: STEPHAN WALLOCHA
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Anzeige Anzeige

Lichtermeer im HANSA-PARK

Und sie fl iegen und 
fl iegen und fl iegen

Rallye durch den Tierpark Gettorf 

Leckere Bio-Kartoffeln auf dem Cassenshof

Auf einer Fläche von 10.000 m² bietet 
Deutschlands ältester Schmetterlings-
garten (Am Schloßteich 8, Friedrichs-
ruh) jetzt noch mehr Farben, Düfte 
und Klänge. Erleben Sie im 500 m² 
großen Tropenhaus ca. 800 freifl ie-
gende Schmetterlinge aus aller Welt.  
Beobachten Sie die Metamorpho-
se hautnah mit. Neu im Garten der 
Schmetterlinge: Chinchilla-Familie & 
Kindergeburtstags-Programm. In die-
sem Jahr verlängerte Öffnungszeiten 
(bis 29.11.)

SCHÖNE ZIELE HERBSTFERIEN

Foto: 3mmedia M.Manske

Für einen tollen Familienaus-
fl ug bietet sich der Tierpark 
Gettorf an. Seit über 40 Jah-
ren ist Gettorf die Heimat 
von 900 exotischen Tieren. 
Zahlreiche begehbare Ge-
hege ermöglichen den Kon-
takt zwischen Mensch und 
Tier ohne jede Gitter. Extra 
für die Herbstferien wurde 
im Tierpark eine spannende 

Rallye (bis 25.10.) ausgearbeitet, 
bei der man auch tolle Preise ge-
winnen kann. Um die Tierwelt Asi-
en geht’s am 11.10., 11 Uhr, bei 
der Tierparkführung. 

Der Cassenshof der Familie 
Voß in Inzmühlen gehört zu den 
schönsten Heidehöfen mit Acker, 
Wald und Heidefl ächen. Alle Pro-
dukte im Hofl aden sind 100 % 
biologisch, ganz neu geerntet: 
die Bio-Kartoffeln mit „EU-Gütes-
siegel“. Für Feinschmecker gibt’s 
Wild aus der eigenen Jagd und 
andere Fleischspezialitäten. Am 
8.11. fi ndet auf dem Cassens-

hof übrigens wieder der beliebte 
„traditionelle vorweihnachtliche 
Markt“ statt.  Infos: Tel.: 04188 
/ 656 

„Wenn die Tage im Oktober länger werden, fi ndet im führenden Fami-
lienpark Norddeutschlands wieder das romantischste Herbsterlebnis 
des Nordens für die ganze Familie - der „Herbstzauber am Meer“.  
Die liebevoll gestalteten Fahrattraktionen und Fassaden der 11 ver-
schiedenen Themenwelten erstrahlen im festlichen Glanz und spie-
geln sich in den Augen der verzauberten Kinder. Abendliches High-
light ist die magische Lichter-Parade. 23 phantasievolle Wagen und 
über 60 Lichter-Prinzessinnen und Märchenfi guren sind mit über einer 
Million Lichtern verziert. Tipp: Ab 15 Uhr kostet der Eintritt pro Person 
nur noch 16 Euro Infos zu allen Öffnungszeiten und allen Attraktionen: 
www.hansapark.de

Wir sehen
uns in den

Herbstferien!

Vom 10. bis 25.10. mit Lichterparade,
Abend-Show und Feuerwerk! 

Der Park ist bis 21 Uhr, die Fahrattraktionen sind bis 20.30 Uhr
geöffnet. Die Lichterparade findet bei trockenem Wetter um ca. 

19.30 Uhr, die Abend-Show mit Feuerwerk um ca. 20.30 Uhr statt. 
Die Anfangszeiten können sich ändern. Bei nasser Witterung oder
starkem Wind können die Lichterparade und die Abend-Show aus 
Sicherheitsgründen nicht durchgeführt und deshalb die Öffnungs-

zeiten des Parks und der Fahrattraktionen geändert werden.


